
Modul 1: Mein Einkauf, mein Stimmzettel

Im Jahre 1894 wurden in Paris die Galeries Lafayette eröffnet, welche die kostspieligen, für den
Adel massgefertigten Kostüme kopierten und in vielfacher Ausführung zu günstigen Preisen
verkauften. 
Diese Massenware wurde von Näherinnen in den hauseigenen Nähwerkstätten unter
schlechten Bedingungen und für einen Hungerlohn genäht.
Damit die Kleidung nicht nur einer bestimmten Person, sondern vielen unterschiedlichen
Frauen mit unterschiedlichen Körpergrössen passte, wurden die Standardmasse eingeführt.  

Zu dieser Zeit wurde der Grundstein für Fast Fashion gelegt. Kleidung konnte innerhalb kurzer
Zeit in grosser Masse hergestellt werden. Dieser Mechanismus ist bis heute der Gleiche
geblieben.  Nur sind die Zeitabstände, innerhalb derer die neuesten Kollektionen erscheinen,
immer kürzer geworden und die Kleidermassen, die produziert werden, massiv angestiegen.
Kleidung wird in so kurzer Zeit in so billiger Qualität hergestellt, dass sie beinahe zu Einweg-
Ware verkommen ist.

1.1: Die Entstehung von Fast Fashion: ein Blick in die Geschichtsbücher

Die Produktionsstätten von grossen Modekonzernen folgen immer der Armut. In armen
Ländern mit instabiler politischer Lage können Arbeiterinnen nicht auf verbindliche Gesetze
oder Gewerkschaften zurückgreifen, die sie vor Ausbeutung schützen. 
So arbeiten Näherinnen in Sri Lanka bis zu 80 Stunden pro Woche für einen Lohn, der nicht
einmal einen Drittel der Lebenskosten einer vierköpfigen Familie deckt. Von dem Preis, den Du
für ein T-Shirt bezahlst, betragen die Lohnkosten der Näherin gerade einmal 1%. Dich als
Endkundin käme ein Lohn der Näherin in einer 40-Stunden Woche, der die Lebenskosten ihrer
Familie decken würde, gerade einmal 5% teurer zu stehen. Obwohl sich kaum eine Kundin von
so einem Aufpreis abschrecken lassen würde, setzen grosse Modekonzerne viel mehr auf
Greenwashing als auf Transparenz. 

"Greenwashing" bezeichnet gemäss Duden "den Versuch von Firmen (...), sich (...) als
besonders umweltbewusst und umweltfreundlich darzustellen." 
Beispielsweise werden an T-Shirts Etiketten befestigt, auf denen nachhaltig klingende Worte
wie "conscious" aufgedruckt sind. 

1.2. Die Auswirkungen von Fast Fashion auf Menschen und Umwelt



Im Jahr 2015 wurden weltweit 100 Milliarden Kleidungsstücke verkauft. Tendenz stark
steigend. 40% dieser Kleidungsstücke werden selten bis nie getragen und landen früher
oder später grossenteils im Müll.
Auf 1 kg Kleidung kommt vom Anbau bis hin zum fertigen Kleidungsstück 1 kg Chemie.
Krebserregende Chemikalien geraten in Böden und Grundwasser und machen Menschen
und Umwelt krank.
Durch die Textilproduktion wird jährlich 1,5 mal so viel Wasser verbraucht wie das
Fassungsvermögen des Bodensees.

Nicht nur für die Menschen, sondern auch für die Umwelt hat Fast Fashion schwerwiegende
Auswirkungen:

Hast Du gewusst, dass die Modeindustrie Dein Selbstwertgefühl beeinflussen kann? Wenn Du
mit Deinem Einkauf Firmen unterstützt, die gegen Deine Werte und Überzeugungen handeln,
erlebst Du innerlich einen Konflikt. In der Psychologie spricht man von kognitiver Dissonanz.
Du handelst nicht so, wie Du eigentlich gerne handeln würdest. 

Wenn Du immer wieder gegen Deine Werte und Überzeugungen handelst, kann Dein
Selbstwertgefühl in Schieflage geraten. 

1.3: Wie Fast Fashion Dein Selbstwertgefühl verändert

Quelle: www.selbstbewusstsein-staerken.net

Welches sind Deine persönlichen Werte in Bezug auf die Herstellung Deiner Kleidung? 
Falls Du etwas Inspiration benötigst, kannst Du "Liste von Werten" googeln. 
Dort findest Du jede Menge Inspiration.



Ich will...

Hier kannst du einfach einmal ganz frei Schnauze aufschreiben, wie Du Dich in Bezug auf
Deinen Kleiderkonsum verhalten willst. Wunschdenken ist hier nicht nur erlaubt, sondern
erwünscht! Es spielt keine Rolle, ob dieses Verhalten realistisch ist oder nicht.

Beispiel: 
Ich will nur noch Kleidungsstücke in meinem Schrank haben, die mir wirklich passen.
Ich will nur noch Kleidung kaufen, die fair und ökologisch produziert wurde.
Ich will meine gesamte Garderobe selbst herstellen.

Und jetzt Du:

Du kannst Deinen Selbstwert stärken, indem Du ins Handeln kommst!
Mit dem Kauf dieses Kurses machst Du einen wichtigen ersten Schritt um im Einklang mit
Deinen Werten zu handeln. 

Im Kursvideo habe ich Dir einige Anstösse vorgestellt, anhand derer Du Deine Handlungen
ausrichten kannst. Falls Du noch mehr Inspiration benötigst, 
lege ich Dir das Buch "einfach nachhaltig nähen" von Petra Wünsche ans Herz.

Überlege Dir, welche weiteren Handlungen Dein Vertrauen in Deine persönlichen Werte
stärken könnten. Damit diese Handlungen nicht nur Vorsätze bleiben, 
helfen wir Dir dabei, ins Umsetzen zu kommen. 
Ergänze die folgenden Satzanfänge und beginne, mit diesen Seiten zu arbeiten. 
Nimm sie immer wieder hervor und lies sie durch. 
Ergänze, streiche durch und freu Dich über Deine Möglichkeiten!

Ich will...



Ich kann...

Schau Dir die oben stehende "ich-will-Liste" an. 
Gibt es Handlungen, die Du theoretisch gesehen umsetzen könntest? 
Handlungen, die alleine in Deiner Verantwortung liegen und nicht durch äussere Umstände
verhindert werden? Schreibe diese auf und ersetze das "ich will" durch "ich kann".

Schau Dir nun die Handlungen an, die Du nicht einfach umsetzen kannst. Kannst Du sie
eventuell anpassen, sodass sie im Kern immer noch Deinem Willen entsprechen?

Beispiel: 
"Ich will nur noch Kleidung kaufen, die fair und ökologisch produziert wurde."
Da ich jedoch Studentin bin, kann ich mir keine teuren Kleidungsstücke leisten. Ich kann den
Satz jedoch so abändern, dass er immer noch meinen Werten entspricht, jedoch zu meinen
Lebensumständen passt:
"Ich kann Second Hand Kleidung kaufen."

Und jetzt Du:

Ich kann...



Ich werde...

Jetzt kommst Du ins Handeln. Schau Dir Deine "ich kann"-Liste einmal an.  
So Vieles liegt in Deiner Hand! Wähle Dir die Handlung aus Deiner "ich kann"-Liste aus, 
die Dir momentan am meisten am Herzen liegt oder die grösste Freude bereitet.

Mit dem "ich werde"-Satz machst Du mit Dir selbst eine Handlung fest, die Du umsetzen wirst.
Wichtig ist hier, dass Du dich nicht unter Druck setzt, sondern das als Motivation verstehst. 

Wichtig:
Wähle EINE Handlung aus, nicht mehrere gleichzeitig.
Du kannst Dir auch einen zeitlich begrenzten Rahmen setzen. Beispielsweise "Ich werde in
den folgenden 6 Monaten keine T-shirts kaufen, sondern diese selbst nähen." So kannst Du
nach Abschluss dieses Zeitraumes neu entscheiden, ob Du diese Handlung weiter führen
möchtest oder nicht.

Und jetzt Du:

Ich werde...

"Es ist total okay, nicht alles richtig zu machen.
Aber anfangen, das ist wichtig” 

 
Stefanie Luxat
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